Bel £: Jahrgang. 
Dieſes Blatt erſcheint i wer F 
jeden Sonnabend. 
Der jährliche Abonne⸗ 
mentspreis für nicht 
amtlich verpflichtete 
Theilnehmer beträgt 
12 Sgr., 
duich die Poſt bezogen 

15 Sgr. 


Inſertionen werden 
jederzeit vom Verleger 
angenommen u. müſſen 
für die laufende Num⸗ 
mer bis ſpäteſtens Frei⸗ 
tag Vorm. 9 Uhr einge⸗ 
liefert werden. Die ge⸗ 
druckte Zeile oder deren 
Raum koſtet 2 Sgr. 


Königlich Preuß. Lundraths⸗Auts Stuhn. 


\ 


19 Stuhm, Sonnabend, den 13. Mai. 1865 
2 a * Redaction: das Landrathsamt. — Expedition: Werner'ſche Buchdruckerei. ar 


dieſer Schrift aufmerkſam und können deren thunlichſte Verbreitung nur angelegentlich empfehlen. Die ge 
dachte Verlags-Anſtalt iſt bereit, bei Abnahme größerer Parthieen der Glogerſſchen Schriften und zwar 


die nützlichen Freunde der Forſt⸗ und Landwirthſchft unter den Thieren ca. 308 
und kleine Ermahnungen zum Schutze nützlicher Thiere, ebenfalls ca. 30 8 
unter dem Ladenpreiſe von reſp. 10, 74 und 3 Sgr. pro Exemplar abzulaſſen. 
Marienwerder, den 19. April 1865. Königl. Regierung; Abthl. des Innern. 
Vorſtehende Bekanntmachung wird hierdurch zu öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Stuhm, den 27. April 1865. 


M2. Zur Beſtreitung der der Kreis⸗Kommhnal⸗Kaſſe für das laufende Jahr obliegenden Zahlungen 
und zwar hauptſächlich an Diäten für die Mitglieder der Kreis-Erſatz-Commiſſion, zur Remuneration der 
Herren Aerzte für die Behandlung armer Kranken, des Herrn Kreisthierarztes, der Herren Rendanten der 
Kreis⸗Kommunal und der Kreis-Spar-Kaſſe, für den Druck des Kreisblatts, für das Kreis-Lazareth und 
zum Veteranenfond iſt die Erhebung von 4 Sgr. pro reducirte Hufe erforderlich und von der Kreisver⸗ 
ſammlung genehmigt. 

Indem ich unten die Repartition folgen laſſe, bemerke ich, daß die Subrepartion nach den landes⸗ 
herrlichen directen Steuern — Grund-, Einkommen- u. Klaſſenſteuer — mit Weglaſſung der Klaſſenſteuerſtufe 
I. a., wo ein anderer Vertheilungs-Maaßſtab nicht ortsüblich, anzulegen iſt, und daß die Beiträge ſpäteſtens 
und zur Vermeidung der Einziehung bis zum 15. k. Mes. an die Kreis⸗Kommunalkaſſe hierſelbſt ab⸗ 
zuführen ſind. Stuhm, den 11. Mai 1865. b 

Repartition der Kreis- Kommunal⸗ Beiträge pro 1865. 


(4 Sgr. pro redueirte Hufe.) 
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118) Dt. Damcran | 701 90 0 Nentanerweſdeſ 69] 9 6— 


= Namen Redu⸗ Net 5 | U 

. dare Betrag. 19 Krug do. 101 11040 Kgl. Neudorf | 74 920.— 
S Dirrtſchaften Hufen: 20 Pr. do. 547 6— 41 Dorf Neuhof 41 — 16 — 
gt — 42 Lr bl. 21 Georgensdorf 14018 20 — 42 Vorw. do. 601 8 —— 
1 Chriſtburg) 22525, 4 322 Gorrey 28] 322 — 43 Neuhöferfelde | 62] 8 8— 
2 Stuhm 18524 20 — 23 Grünhagen [1311714 — 44 Neukrug 51 — 20 — 
3 Dorf Altmark 1532012 — 24 Grzymalla 33 4112 — 45 Neumark 681 9 2— 
4 Vorw. do. 59 726 — 25 Hammerkrug 2 — 8— 46 Neumarkerfeldef 3 —12 — 
5 Dorf Barlewitzſ 1001310 — 26 Heidemühl 61 — 24 — 47 Nikolaiken 55 710.— 
60 Vorw. do. 24] 3 6 — 27 Heinen 10) 110 — 48 Oſtrow⸗Broszaf 4— 16 — 
7 Baumgarth 2463224 — 28 Hwonigfelde 75110 — — 49 Oſtrow⸗Lewarkl 10 110 — 
SBebersbruch [13] 122 — 29 Jeſuiterhof 2 — 8— 50 Parpahren 51 —20.— 
9 Bliefnitz 17128 — 20 Kalwe 120116 — — 51 Peſtlin 13017 10 — 
10 Bönhof 41,514 — 31 Kiesling 728 918 — 52 Petershof 191 216.— 
11 Braunswalde 13618 4 — 32 Kolloſomp 881122 — 53 Peterswalde [1572028 
12 Gr. Brodſendeſ 7510 — — 33 Kühlborn — ——— 54 Portſchweiten 1311714 — 
13 Kl. do. 331 412 — 34 Laabe 71) 914 — 55 Poſilge 33644 24 — 
14 Budiſch 84/116 — 35 Laaſe 71 914 — 56 Pulkowitz 92112 8.— 
15 Conradswalde 12216 8 — 36 Loſendorf 58] 722 — 57 Dorf Rehhof[ 2 — 8— 
16 Czerpienten 28 a2 37 Mahlau 45 6 — — 38 Ober do. 44 — 16 — 
17Czewskawolla I 131 122 — | 38 Menthen 481 612 — 59 Vorw. do. 21. 8 


) Der jährliche Beitrag für das Kreis-Lazarekh mit 4 Thlr. 25 Sgr. 9 Pf. iſt bereits in Abzug gebracht. 


86 Willenberg 116 Mleczewo 420.— 
: if Ei 87 Ziegelſcheune - 117 Wengern. 518.— 
Ortſchaften Hufen 88 Zteglershuben F 118 Kleczewko ꝛc. 501 620 — 
ne; x . 89 Zwanzigerweide 119 Kraſtuden 701 910 — 
60 Roſenkranz 34| 416.— 90 Altendorf 120 Kuren 3114 42 
61 Rothhof 33 412 — 91 Blonaken 121 Lautenſee 2c. 801020 —- 
62 Rudnerweide 64 816 — 92 Buchwalde 85 122 Ankemitt 301 4 —— 
63 Sandhuben 181 212 — [ 93 Kommerau 17 123 Lichtfelde 35347 2 — 
64 Adl. Schardau 20] 220 — [ 94 Adl. Neudorf | 18 124 Michorowo und 
65 Gr. do. 51 624 — 95 Neunhuben 31 V. Montken )] 871118 
60 Kl. do- 59 726 96 Bruch 60 125 Dorf Montten | 7.28 — 
67 Schroop 152 20 8 — [ 97 Bruchſche Nied. 40 126 Paleſchken 681 9 2 — 
68 Schulzenweide] 20] 220 — 98 Choyten 72 127 Sparau 35 420 — 
69 D. Schweingru⸗⸗ 61 8 4 — 99 Cyguß 60 128 Gr. Stanau 45 6— — 
70 Krug do. [beß . — 2 — 100 Grünfelder Gt. 172 129 Kl. Stanau 61—24— 
71 Schwolauerfeld 3112| 101 Iggeln 36 130 Stangenbrg. G. 2513314 — 
72 Drf. Straszewo 8110 24 — 102 Jordanken 92 131 Kl. Baalau 71-128 
73 Brw. do.Au.Bi 66| 824 — 103 Güldenfelde 96 132 Pirklitz 151 2— 
74 Vorſch. Stuhm 15 2. — 104 Gurken 18 133 D. Stangenbergſ 24] 3 6 
75 Stuhmsdorf 18224 8 — 105 Hinterfee ꝛc. 91 134 Telkwitz u. Broſ. 70 910 
76 Teſſensdorf 1171518 — 106 Hohendorfer G.]113 135 D. G. Teſchend.7 5 —20 
77 Tiefenſee 961224 — 107 Gr. Ramſen 40 136 Güter do. 1121428 


78Traalau [der 5 — 20 108 Kl. Ramſen. 30 
79 Tragheimerwei⸗ 2 310 — 109 D. Mirahnen 60 


1388 Trankwitz 1191156 


80 Troop 401216110 Brw. do. 20 139 Waplitzer Gtr. 4275628 
81 [Gr. Usznitz 16 2 4 — 111 Sadluken 54 140 Morainen 48 6.12 
82 Kl. do. 14! 126 — 112 Hoſpitalsdorf [28 141 Polixen 6218 8 


137 Kl. Teſchendorff 12] 118 — 


82 Gr. Watkowitz. 84] 11) 6— 113 Kittelsfähre 8 142 Ramten 8010 20 


84 Weißenberg 3 —12 — 114 Kleczewo 70 4 143 Kl. Watkowitz] 72) 918 
85 Wilhelmsheide] — — —— 6115 Kontken 7511 144 Wilczewer Gtr.] 661 824 — 


) reſp. 4 und . 


M 3. Zum Ankaufe der Remonten im Alter von drei bis einſchließlich ſechs Jahren ſind im Bezirke 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder und den angrenzenden Bereichen für dieſes Jahr nachſtehende 
Morgens 8 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden und zwar: 


A. Remonte⸗Ankaufs⸗Commiſſion für Preußen: den 10. Juni in Reichenbach, 


den 7. Juni in Marienburg, den 12. Juni in Mohrungen, 
den 9. Juni in Pr. Holland, den 14. Juni in Allenſtein. 


1 Die von der Militair⸗Commiſſton erkauften Pferde werden zur Stelle abgenommen und ſofort baar 
bezahlt. — Pferde, deren Mängel den Kauf geſetzlich rückgängig machen und Krippenſetzer, welche ſich als 
ſolche innerhalb der erſten 10. Tage herausſtellen, find vom Verkäufer gegen Erſtattung des Kaufpreiſes 
und der ſämmtlichen Unkoſten zurückzunehmen. — Mit jedem Pferde ſind eine neue rindlederne Trenſe mit 
haltbarem Gebiſſe, eine Gurthalfter und zwei hanfene Stricke ohne beſondere Vergütung zu übergeben. 

Die Ortsbehörden haben hiervon die pferdehaltenden Grundbeſitzer ihrer reſp. Geſchäfts-Bezirke in 
Kenntniß zu ſetzen. Stuhm, den 9. Mai 1865. 


A 4. Zur Kollecte für das Krankenhaus der Barmherzigkeit in Königsberg find ferner hierher ein— 
gegangen: 24. von Vorſchl. Stuhm 8 Sgr., 25. Lautenſee 1 Thlr., 26. Weißenberg 22 Sgr. 6 Pf., 27. 
Zieglershuben 1 Thlr. 5 Sgr., 28. Dorf Barlewitz 4 Sgr. 6 Pf. 

Der Ertrag der nunmehr als geſchloſſen angeſehenen Kolleete mit 20 Thlr. 7 Pf. iſt abgeführt worden 
und ſpreche ich den Gebern hiermit meinen Dank aus. Stuhm, den 9. Mai 1865. 


M 5. Am 2. d. Mts. haben ſich in Kolloſomp und Stalle tolle Hunde gezeigt und andere Hunde . 
gebiſſen. — Sämmtliche Hunde in den genannten und im halbmeiligen Umkreiſe belegenen Ortſchaften ſind 
während der nächſten 6 Wochen an die Kette zu legen oder feſt einzuſperren, ſorgfältig zu beobachten und 
bei Anzeichen der Tollwuth ſofort zu tödten und vorſchriftsmäßig zu verſcharren. 

Stuhm, den 4. Mai 1865. 


( I ERREGT (( CE EEE 

Nächbenannte Strafgefangene: 1. Arbeiter Franz Arczynski aus Przyſiersk im Kreiſe Schwetz, wegen ſchweren Diebſtahls 
im wiederholten Rückfalle zu 6 Jahren Zuchthaus verurtheilt, am 5. d. Mts. von dem Außenarbeiterpoſten zu Rondſen entſprungen 
und 2. Häusling Arbeiter Johann Jakob Januszewski aus Soldau im Kreiſe Neidenburg, wegen Bettelns und Eindringens in 
fremde Wohnungen zu 6 Monaten Detention verurtheilt, am 6, d. Mts. von dem Außenarbeiterpoſten Kl. Kſionsken entſprun⸗ 

gen, — ſollen auf das ſchleunigſte zur Haft gebracht werden. . 

Sämmtliche Polizei-Behörden und die Kreis-Gendarmerie werden daher hiermit erſucht, auf dieſelben ſtrenge Acht zu haben 
und ſie im Betretungsfalle unter ſicherm Geleit nach Graudenz an die unterzeichnete Direktion gegen Erſtattung der Geleits— 
und Verpflegungskoſten abliefern zu laſſen. Die Behörde, in deren Bezirk dieſelben verhaftet find, wird erſucht, ſofortfAnzeige zu 
machen. Eine beſondere Prämie für die Ergreifung iſt nicht bewilligt. 

Graudenz, den 6. Mai 1865. Königl. Direktion der Zwangs-Anſtalten. 
Signalement des ꝛc. Arzynski. Geburtsort Krusziszewo (Kr. Schwetz), Aufenthaltsort Przyſiersk, Größe 5 Fuß 1 Zoll, 
Alter 56 Jahre, Religion kathol., Haare ſchwarzblond, Stirn frei, Augenbrauen blond, Augen blau, Naſe lang. Mund groß, Bart 
raſirt, Zähne defeet, Kinn rund, Geſichtsbildung oval, Geſichtsfarbe geſund. Geſtalt klein, Sprache deutſch und polniſch. 
Signalement des ꝛc. Januszewski. Größe 5 Fuß 7 Zoll, Alter 29 Jahre, Religion evang., Haare blond, Stirn hoch, Augen⸗ 
brauen blond, Augen blau, Naſe u. Mund gew., Bart raſirt, Zähne geſund, Kinn oval, Geſichtsbildung länglich, Geſichtsfarbe ge⸗ 
fund, Geſtalt groß, Sprache deutſch und polniſch, def. Kennzeichen: eine Stichwunde an der Stirn und rechtes Handgelenk ſteif. 


Zt a 


Indem wir allen Herren Beſitzern des Stuhmer Kreiſes, welche zum Bau des Hauſes der barm⸗ 
herzigen Schweſtern hierſelbſt Steine geliefert haben, hierfür unſern herzlichſten Dank ausſprechen, erſuchen 
wir hiemit ganz ergebenſt diejenigen Herren, welche noch Steine herzugeben beabſichtigen, ſobald als mög⸗ 
lich uns ſelbige zukommen zu laſſen, da mit künftigem Monat der Bau beginnen ſoll. 

Marienburg, den 4. Mai 1865. 
Der Verwaltungsrath der Kranken- und Waiſenanſtalt unter Leitung barmherziger Schweſtern. 


Privat Anzeigen. 


Der Verein von Landwirthen für Stuhm und Umgegend versammelt ſich 
| Freitag, den 19. Mai c., Abends 6 Uhr, | 
bei B. Müller in Stuhm. 


Nothwendiger Verkauf. 
Königliche Kreis-Gerichts-Deputation Stuhm, N 
8 den 10. Februar 1865. 

Das den Herrmann und Roſalie, geborne Eng, Kayſer'ſchen Eheleuten gehörige 
Grundſtück Stuhm Nro. 86, abgeſchätzt auf 12051 Thlr. 28 Sgr. 2 Pf., zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tape, ſoll 

am 12. September 1865, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten Gläubiger, als: 

die Florentine Mathilde Roſalie Petzenbürger, 
die Johanna Babilinska und 0 
| der Rentier Rudolph Schilling — 
werden hierzu öffentlich vorgeladen. N | 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothekenbuche nicht erfichtlichen Realforderung 
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anfprüche bei dem Subhaſtations-Ge⸗ 
richte anzumelden. 


Nothwendiger Verkauf. 
Königliche Kreis-Gerichts-Commiſſion Chriſtburg, 
| den 25. März 1865. 

Das in der Stadt Chriſtburg belegene, dem Gaſtwirth Auguſt Lipke gehörige Gaſt— 
haus, zu dem 2 Gärten und 1 Morgen Acker gehören, abgeſchätzt auf 1400 Thlr., zufolge 
der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tape, ſoll 

am 19. Juli 1865, Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. | 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung 
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anfprüche bei dem Subhaſtations-Ge⸗ 
richte anzumelden. NS 


Die Chauffeegeld- Erhebung zu Stangenwalde bei Biſchofswerder foll vom 1. De: 
tober 1865 anderweit an den Meiſtbietenden verpachtet werden, wozu auf 
Donnerſtag, den 8. Juni c., Vormittugs 112 Uhr, 
ein Termin im Gaſthauſe des Herrn Fiſcher zu Biſchofs werder anberaumt iſt und 
Pachtliebhaber eingeladen werden. 
Roſenberg i. Pr., den 15. April 1865. 
Die Kreis⸗Chauſſee⸗Verwaltungs⸗Commiſſion. 


Bei der am 26. April c. in Altmark ſtattgefundenen Wahl bin ich zum Spectal> 
Director» Stellvertreter für den Stuhmer Kreis gewählt und in dieſer Eigenſchaft von 
der Haupt⸗Direction der Mobiliar-, Feuer- und Hagelſchlag-Verſicherungs-Geſellſchaft zu 
Marienwerder beſtätigt, was ich den Bewohnern des Kreiſes bekannt zu machen, be⸗ 
auftragt worden bin. | 

Nikolaiken, den 11. Mai 1865. v. Kalkstein. 


Ein gebildeter junger Mann, welcher ſich der Erlernung der Schreiberei widmen will, 
findet ſofort Beſchäftigung beim Königl. Domainen-Rent⸗ Amte hierſelbſt. 


ven 


Nee eee E REIST TREKE RER EEE ERSTER ER 
2 ö ER 4 9 ® i 242 
75 Theorie und Praxi x 
> 8 1 8 + un 
ax „Grau, theurer ae geh ift alle Theorie; >: 
Ik „Doch grün des Lebens goldner Baum.“ * 
2% Goethe im „Fauſt.“ 555 


22 Welche Theorieen auch die Widerſacher eines erfolgreichen Fabrikats aus ihrem hölzer⸗ = 
W nen Schranke ihrer Wiſſenſchaft hervorholen mögen; die Praxis mit ihren thatfächlichen > 
25 Erfolgen ſpottet aller ihrer Bemühungen, — wie das nachfolgende Atteſt mit 37 Unter⸗ 2% 
3% ſchriften aus einigen kleinen Städtchen Schleſiens ſchlagend beweiſ't: M 
% Wir ſämmtlich Unterzeichnete bekunden hiermit öffentlich, daß der von dem Apotheker R. F. 2 


3% Daubitz in Berlin, Charlottenſtr. Nr. 19, erfundene Kräuter⸗Liqueur ſich bei uns als ein ſo A 


3% unübertreffliches Getränk bei Leiden mancher Art bewährt hat, daß derſelbe, obgleich ſchon in 72 
> allen Welttheilen rühmlichſt bekannt, doch nicht genug öffentlich empfohlen werden kann. Jeder, der 85 


38 den Gebrauch deſſelben verſucht hat, wird, wie wir über Erwartung befriedigt fein. 905 
25. Markliſſa, im Monat Februar 1865. 72 


* Krauſe, Königl. Steuereinnehmer. König, Lehrer in Beerberg bei Markliſſa. Stöckel, 77 
3%. Ober⸗Oertmaunsdorf bei Markliſſa. Meiſter, Königl. Grenzaufſeher in Schwerta. Kühlmorgen, 3% 
2% Niemermeifter in Markliſſa. Schulz, Sattlermeiſter in Markliſſa. Kleinert, Bleichbeſitzer in 3 
* Markliſſa. Hauſer, Maurerpolier in Markliſſa. A. Nulle, Schenkwirth in Schwerte. Ernſt % 
5 Auguſtin, Müllermeiſter in Tzſchocha. Frei, Königl. Grenzaufſeher in Schwerta. J. Eichleiter, . 
* Fabrikant in Markliſſa. M. Procke, Schuhmachermeiſter in Markliſſa. Dienſt, Königl. Grenze 7 


3 14 
= aufieher in Gerlachsheim. C. F. Weiſſig, Buchdrucker in Markliſſa. F. Laube, Wagenbauer in 4 
* Markliſſa. O. Meiſter, Stellmachermſtr. in Markliſſa. A. Kuhn. Latowski, Brauermeiſter = 
Lin Beerberg. A. Berchner. Klimpke, Königl. Zolleiunehmer in Schwerta. C. Vogt, Tiſchler⸗ 2 


255 meiſter in Markliſſa. R. Richter, Schuhmachermeiſter in Markliſſa. C. Braun, Bäckermeiſter in J 


Zr N * f ‚ R . " v . 4 8 
e Markliſſa. H. Romberg, Bäckermeiſter in Markliſſa. F. Ludwig, Bäckermeiſter in Markliſſa. 
Sitte, Commiſſtonair in Markliſſa. Zimmermann, Gaſtwirth in Markliſſa. G. Brocke, & 


m Schuhmachermeiſter in Markliſſa. Bähr, Handelsmann in Markliſſa. Schwarz, Handelsmann IL 
745 in Markliſſa. M. Schön, Schneidermeiſter in Markliſſa. Hähnel, Hutmachermeiſter in Markliſſa. 22 
3% Kern, Gärtner in Tzſchocha. Gottſchalk, Mühlenhelfer in Beerberg. Schneider, Tuchmacher- J 


> meister in Markliſſa. Stöckel, Müllermetſter in Beerberg. 32 
7 : , A 4 5 9 1 N 
2 Anmerkung. Antoriſirte Niederlagen des von dem Apotheker R. F. Daubitz in Berlin 58 
d& bereiteten R. F. Daubitz'ſchen Rräuter⸗Liqueur bei: 5 
"aM 5 a 0 S [ 2 
5 J. Werner in Stuhm. | 55 
= J. Warkentin in Lichtfelde. Ad. Derzewski in Chriſtburg. 2 
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Preußische Hagel-Verſicherungs-Actien-Geſellſchaft. 
Dem Unterzeichneten iſt von obiger Geſellſchaft eine Agentur für die Stadt Stuhm 
und Umgegend übertragen worden. Indem ſich derſelbe dem landwirthſchaftlichen Publikum 
zur Vermittelung und perſönlicher Ausführung von Verſicherungen gegen Hagelſchlag angelegent— 
lichſt empfiehlt, macht derſelbe gleichzeitig auf die Vortheile aufmerkſam, welche jedem Ver— 
ſicherten zu Theil werden. Dieſe ſind: 
1) billigere Prämien als bei ſämmtlichen Actien⸗Geſellſchaften; 
2) Antheil am Geſchäftsgewinn nach § 20 der Statuten; 
3) volle Sicherheit für ungekürzte und prompte Entſchädigung im Schadenfälle, 
auch für den kleinſten Schaden bis zu pz herunter; 
4) gleiche Prämien für Halm- und Hülſenfrüchte, incl, Lupinen. 
Hochachtungsvoll und ergebenſt | 
L. Hagen, Kolloſomp bei Stuhm. 


Den geehrten Herren Beſitzern theile ergebenſt mit, daß ich meinen Wohnſitz 


von Stuhm nach Marienburg (vis-ä-vis dem Gehrmann'ſchen Hötel) verlegt 
habe und daſelbſt das Getreidegeſchäft fortführen werde Hermann Boehm. 


Sein großes Lager von 8 5 
Woll⸗Säcken, Nipsplänen, Getreide⸗Säcken und Sommer ⸗ Pferdedecken 
empfiehlt zur gütigen Beachtung A. Penner in Elbing. 
CEchten Schweizer, Edamer, Limburger, Harzer und Ulmer Sahnen⸗Käſe, ſowie 
Sardellen empfiehlt 938 Adalbert Friedrich, Vorſchloß Stuhm. 


(Hierzu eine Beilage.) 


